
WELTGESCHICHTE 1945 – 2024 

 

Zeitleiste:  

97.) 2. Chance - Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wurde Österreich als 

Zweite Republik im Jahr 1945 wiederhergestellt. 

98.) Kugelschreiber - Im Jahr 1955 unterzeichnete Österreich den Staatsvertrag und 

erklärte seine Neutralität, was von einem amerikanischen Journalisten symbolisch 

mit einem Kugelschreiber dokumentiert wurde. 

99.) Magie - In den 1950er und 1960er Jahren erlebte Österreich ein 

Wirtschaftswunder, das von einem schnellen wirtschaftlichen Aufschwung und 

einem starken Wachstum geprägt war. 

100.) Neu - In den 1970er Jahren wurden in Österreich umfassende Reformen 

eingeleitet, um das politische und soziale System zu modernisieren und anzupassen. 

101.) Umwelt – Im Jahr 1972 entstand in Österreich eine starke Anti-Atomkraft-

Bewegung, die sich gegen die Nutzung von Atomenergie und für den Umweltschutz 

einsetzte. 

102.) Metall - Mit dem Fall des Eisernen Vorhangs im Jahr 1989 öffnete sich 

Österreich zunehmend gegenüber den Ländern Osteuropas und erlebte einen 

starken Einfluss der Metall- und Schwerindustrie. 

103.) Gemeinsam – Österreich trat im Jahr 1995 der Europäischen Union bei, was 

zu einer verstärkten wirtschaftlichen und politischen Integration mit anderen 

europäischen Ländern führte. 

104.) Raum – Im Jahr 1997 trat Österreich dem Schengen-Raum bei, was zu einer 

erleichterten Reisefreiheit und Zusammenarbeit in den Bereichen Sicherheit und 

Justiz innerhalb Europas führte. 

105.) Euro – Im Jahr 2002 führte Österreich den Euro als offizielle Währung ein, 

was zu einer weiteren Integration in die europäische Wirtschaft und Währungsunion 

führte. 

106.) Geld – Die Finanzkrise im Jahr 2008 hatte auch in Österreich erhebliche 

Auswirkungen, die zu wirtschaftlichen Turbulenzen und Herausforderungen führten. 

107.) Menschen – Die Flüchtlingskrise im Jahr 2015 führte zu einer großen 

humanitären Herausforderung in Österreich, die sowohl politische als auch 

gesellschaftliche Debatten auslöste. 

108.) Strand - Die Ibiza-Affäre im Jahr 2019 erschütterte die österreichische Politik, 

als ein Skandalvideo veröffentlicht wurde, das zu einer Regierungskrise führte. 

109.) Maske - Die Covid-19-Pandemie im Jahr 2020 führte zu weitreichenden 

gesundheitlichen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Auswirkungen in Österreich 

und weltweit. 



110.) Nationen - Gründung der Vereinten Nationen: Gründung der UN zur 

Förderung von Frieden und Zusammenarbeit. - 1945 

111.) kalt - Kalter Krieg: Spannungen zwischen USA und UdSSR prägten die 

Weltpolitik mit Konflikten und geopolitischen Veränderungen. - 1947-1991 

112.) Freiheit -  Dekolonisation: Unabhängigkeit vieler afrikanischer und asiatischer 

Länder von Kolonialherrschaft veränderte die Weltkarte und Beziehungen. - ab 1945 

113.) Konflikt - Vietnamkrieg: Veränderte die öffentliche Wahrnehmung von Krieg 

und militärischer Intervention, führte zu einer kritischen Haltung gegenüber 

zukünftigen Konflikten. - 1955-1975 

114.) Europa - Gründung der Europäischen Union: EWG-Schaffung legte 

Grundstein für EU, die wirtschaftliche Integration und politische Zusammenarbeit 

fördert. – 1957 

115.) Caffè - Kubakrise: Unterstreicht die Notwendigkeit von Diplomatie und 

Krisenmanagement während erhöhter Spannungen, insbesondere im nuklearen 

Kontext. - 1962 

116.) Online - Digitale Revolution, Entstehung des Internets: Internetrevolution 

veränderte Kommunikation und Lebensweise weltweit. - 1970er Jahre 

117.) Made in - Aufstieg Chinas als Weltmacht: Chinas wirtschaftlicher Aufstieg 

verändert globales Machtgefüge und führt zu Rivalität mit den USA. – seit 1970er 

118.) Mauer - Fall der Berliner Mauer: Zusammenbruch des Eisernen Vorhangs, 

Wiedervereinigung Deutschlands und Ende des Kalten Krieges. - 1989 

119.) Spalt - Zusammenbruch der Sowjetunion: UdSSR-Zerfall neu ordnete 

geopolitische Machtverhältnisse und beendete den Kalten Krieg. 1991 

120.)Terror - 9/11-Anschläge: Terroranschläge führten zu "Krieg gegen den Terror" 

und veränderten die Sicherheitspolitik global. - 2001 

121.) Geld - Finanzkrise: Globale Finanzkrise führte zu Wirtschaftsregulierung und 

langfristigen wirtschaftlichen Herausforderungen. - 2008 

122.) früh - Arabischer Frühling: Proteste und Revolutionen in der arabischen Welt 

führten zu politischen Veränderungen. - 2010-2012 

 

 

 

 

 

 

 

 



20. vs. 21. Jahrhundert 

5 Ereignisse, die schwer vorhersehbar waren: 

Aufstieg des Internets und der sozialen Medien: Der exponentielle Anstieg der 

Internetnutzung und die Entwicklung von Plattformen wie Facebook, Twitter und 

YouTube haben die Art und Weise, wie Menschen kommunizieren, Informationen 

erhalten und sich organisieren, revolutioniert. Dies hat tiefgreifende Auswirkungen 

auf Gesellschaft, Politik und Wirtschaft. 

COVID-19-Pandemie: Der Ausbruch und die schnelle Ausbreitung des Coronavirus 

im Jahr 2019, gefolgt von der globalen COVID-19-Pandemie, war ein 

einschneidendes Ereignis mit enormen Auswirkungen auf Gesundheit, Wirtschaft und 

Gesellschaft weltweit. 

Klimawandel und Umweltschutz: Die verstärkten Bemühungen um Klimaschutz 

und Nachhaltigkeit im 21. Jahrhundert sind teilweise eine Reaktion auf die 

zunehmenden Auswirkungen des Klimawandels, die im 20. Jahrhundert nicht in 

diesem Ausmaß vorhersehbar waren. 

 

5 Ereignisse, die möglicherweise vorhersehbar waren: 

Zunahme globaler Konflikte: Die Fortsetzung von Konflikten und Spannungen in 

verschiedenen Teilen der Welt, einschließlich des Nahen Ostens, Afrikas und Asiens, 

basierte auf bestehenden geopolitischen und historischen Faktoren. 

Wirtschaftliche Ungleichheit: Die Zunahme der Einkommens- und 

Vermögensungleichheit in vielen Ländern war ein langfristiger Trend, der durch 

Faktoren wie Globalisierung, technologischen Wandel und politische Entscheidungen 

vorhersehbar war. 

Rechtruck: Es gab immer schon einen Rechtsruck, wenn im Land Unsicherheit 

herrscht.  

Technologische Fortschritte: Der anhaltende Fortschritt in Bereichen wie 

künstliche Intelligenz, Biotechnologie und erneuerbare Energien war eine 

kontinuierliche Entwicklung, die auf bereits bestehenden Trends und Forschungen 

basierte. 

Demografische Veränderungen: Die Alterung der Bevölkerung in vielen 

entwickelten Ländern sowie das Wachstum der Bevölkerung in einigen 

Schwellenländern waren vorhersehbare demografische Trends aufgrund von 

Geburtenraten, Lebenserwartung und Migration. 

 

 

 

 

 



5 wichtigsten Ereignisse der Weltgeschichte 

1. Gründung der Vereinten Nationen (1945) 

   - Die UN-Gründung war entscheidend für die Etablierung einer internationalen 

Institution zur Förderung von Frieden, Sicherheit und Zusammenarbeit nach dem 

Zweiten Weltkrieg. Sie schuf eine Plattform für multilaterale Diplomatie und 

Konfliktlösung, um zukünftige Konflikte zu verhindern. 

 

2. Kalter Krieg (1947-1991) 

   - Der Kalte Krieg prägte die Weltpolitik durch die Spaltung der Welt in zwei 

ideologische Lager, die USA und die UdSSR. Er führte zu einem Wettlauf um 

militärische und politische Dominanz sowie zu zahlreichen regionalen Konflikten. 

 

3. Dekolonisation (ab 1945) 

   - Die Dekolonisation beendete den europäischen Kolonialismus in Afrika und Asien, 

schuf neue Nationalstaaten und veränderte die geopolitischen Machtstrukturen. Sie 

war ein Meilenstein für die Selbstbestimmung und Befreiung vieler unterdrückter 

Völker. 

 

4. Fall der Berliner Mauer (1989) 

   - Der Fall der Berliner Mauer beendete die Teilung Deutschlands und markierte das 

Ende des Kalten Krieges. Er ermöglichte den Übergang vieler osteuropäischer 

Länder zu Demokratie und Marktwirtschaft. 

 

5. 9/11-Anschläge (2001) 

   - Die 9/11-Anschläge veränderten die globale Sicherheitspolitik und führten zu 

verstärkten Sicherheitsmaßnahmen weltweit sowie zur Einführung des "Kriegs gegen 

den Terror". Sie zwangen die Weltgemeinschaft, ihre Strategien zur Bekämpfung des 

Terrorismus zu überdenken. 

 

 

 

 

 

 

 



Meinungsrede 

Einleitung:  

- Attention 

- Provokative Fragen 

- Was macht etwas für die Weltgeschichte so wichtig? 

- Überblick über die Zeitleiste 

- Im groben Erklären, wieso die punkte gewählt wurden 

- Relevanz der Zeitleiste für die heutige Zeit verdeutlichen 

 

Hauptteil:  

- Interest 

- Wie kann man die wichtigsten Ereignisse auswählen? 

 

Punkte besprechen und begründen: 

- Gründung der Vereinten Nationen (1945): 

o Multilaterale Zusammenarbeit 

o Friedenssicherung 

- Kalter Krieg (1947-1991): 

o Bipolare Weltordnung 

o Nukleare Abschreckung 

-  Dekolonisation (ab 1945): 

o Selbstbestimmung 

o Geopolitische Neuordnung 

- Fall der Berliner Mauer (1989): 

o Wiedervereinigung 

o Ende des Ost-West-Konflikts 

- 9/11-Anschläge (2001): 

o Terrorismusbekämpfung 

o Sicherheitspolitik 

- Erklären wieso sie die wichtigsten sind 

- (erklären wieso die anderen nicht ausgewählt wurden) 

 

Desire:  

- Warum ist das Thema so wichtig? 

- Könnte man die Sachen vorhersehen? 

o Waren die Ereignisse die logischen Folgen? 

- Was könnte man aus der Geschichte lernen:  

o Bedeutung von Geschichtskenntnissen 

o Was sind die Parallele 

o Wie unterscheiden sich die wichtigsten Ereignisse aus der 20. und 21. 

Jahrhundert? 

 



Schluss:  

- Action 

- Zusammenfassung der Verteidigung und die 5 Punkte 

- Leute sollten mehr mit den 5 Ereignissen beschäftigen und ich alleine darüber 

lernen 

- Action: Die Geschichte wissen, um die Gegenwart zu verstehen! 

- "Was können wir aus der Geschichte lernen? Wenn wir das 20. und 21. 

Jahrhundert betrachten, welche Schlüsse können wir für unsere Zukunft 

ziehen? Ist es möglich, aus der Vergangenheit zu lernen und die Zukunft zu 

gestalten, oder werden sich die Ereignisse immer wiederholen?" 

- Könnten wir so vorhersagen, was im 22. Jahrhundert passieren wird?  


